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Die Abteilungsleitung wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern der Abteilung ein 

 
Frohes Fest sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2014 ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorwort des 1. Abteilungsleiters 
Harald Schwarz 
 
Liebe Abteilungsmitglieder, 
 
letztmals nutze ich die „Tennis-Revue“ für eine kurze Rückschau auf das 
abgelaufene Tennisjahr, denn aufgrund diverser familiärer und beruflicher 
Veränderungen werde ich zukünftig das Amt des Abteilungsleiters nicht mehr 
ausüben können. 
 
Auch in diesem Jahr kann man mit Fug und Recht von einem hervorragenden Jahr 
für unsere Abteilung sprechen, denn mit der Meisterschaft der Herren 60 in der 
Bezirksliga ist unseren „Oldies“ ein wahrhaft historischer Erfolg gelungen, denn 
noch niemals zuvor hat eine Mannschaft des TSV Maßbach überhaupt in der 
höchsten unterfränkischen Klasse aufgeschlagen, geschweige denn, diese derart 
dominiert wie diese Truppe um die Ausnahmeathleten Artur Schneider und Roland 
Schlotter. Der Lohn ist der Aufstieg in die Landesliga Nord und damit werden wir 
im Jahr 2014 wieder ein Novum erleben, nämlich eine Mannschaft auf BTV-Ebene. 
 
Auch wenn die anderen Mannschaften nicht immer an die Erfolge der Vorjahre 
anknüpfen konnten, so muss man sich dabei doch immer wieder vor Augen halten, 
auf welch hohem Niveau und in welch hohen Klassen im Bezirk unsere Teams zum 
Teil inzwischen spielen. Hätte jemand vor 10 Jahren eine solche Entwicklung 
vorhergesagt, man hätte wohl 3 Tage am Stück durchgefeiert.  
 
Doch nicht nur in sportlicher Hinsicht waren wir im abgelaufenen Jahr sehr 
erfolgreich, sondern auch im Hinblick auf die Mitgliederentwicklung und den 
Kinder- und Breitensport konnten wir die bereits im Jahr 2012 einsetzende 
erfreuliche Entwicklung fortsetzen. Dabei haben unsere Trainer Rachid Kossih, 
Belen Salvatierra und Candela Ponce Fernandez hervorragende Arbeit geleistet. 
Vielen Dank dafür.  
 
Auch bei den Clubmeisterschaften konnten wir in diesem Jahr die 
Negativentwicklung der letzten beiden Jahre stoppen, was sehr erfreulich war.  
Mit dem Ergo-Cup haben wir in Zusammenarbeit mit Michael „Maggi“ Magercord 
ein weiteres Highlight in unser Jahresprogramm aufgenommen. Allen Helfern 
danke ich ganz herzlich in diesem Zusammenhang. 
Bei der Wanderung konnten wir die Teilnehmerzahl sogar nach oben schrauben. 
Dort waren wir vom Wettergott glücklicherweise begünstigt, so dass wir dabei sehr 
schöne Stunden erleben durften. Wie immer können auf den folgenden Seiten alle 
Details des Jahres 2013 nachgelesen werden. 
 
Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein Frohes 
Fest sowie einen guten Start ins neue Jahr sowie meinem Nachfolger alles Gute 
und eine glückliche Hand bei der Führung der Abteilung. Für alle Unterstützung in 
den letzten drei Jahren vielen Dank an alle Vorstandskollegen und Mitglieder. Bitte 
unterstützen Sie und ihr alle die neue Abteilungsleitung wie bisher weiter. 
 
Euer 
Harald Schwarz 
 

Rückblick auf die Medenrunde 2013 

 
1. Herrenmannschaft 
 
Eine unglückliche Runde absolvierte die 1. Herrenmannschaft in ihrer zweiten 
Saison in der Bezirksklasse 1. Mit nur einem Sieg, dafür aber sage und schreibe 3 
Niederlagen mit 4:5 musste man sich am Ende mit dem 6. Tabellenplatz zufrieden 
geben. Diese Platzierung als Vorletzter bedeutet zunächst einmal den Abstieg in die 
Bezirksklasse 2. 
 
Dass man keine besseren Resultate einfahren konnte, lag schlicht und ergreifend 
an der schwachen Einzelbilanz der langjährigen Leistungsträger und eventuell an 
einer taktisch fehlerhaften namentlichen Mannschaftsmeldung. Aber hinterher ist 
man immer schlauer. 
 
Dabei ging es mit einem knappen 5:4-Sieg am ersten Spieltag gegen Veitshöchheim 
doch ganz gut los. Doch in der Folgezeit zeigte sich, dass es alleine nicht reicht, 
mit Martin Kaspar eine überragende Nummer 1 (insgesamt 5 Einsätze) und einen 
ebenso starken Spielertrainer Rachid Kossih zu haben, wenn man es nicht schafft, 
zumindest ein weiteres Einzel zu gewinnen. In den Doppeln dagegen konnte man 
fast immer zwei Doppel für sich entscheiden. 
Nach der einkalkulierten Niederlage in Heidingsfeld (3:6) musste man auch die 
eigentlich eingeplanten Punkte gegen Bad Brückenau (4:5) abgeben, so dass der 
Abstieg quasi zu diesem Zeitpunkt bereits feststand, denn ohne Martin Kaspar war 
in Waldbüttelbrunn (1:8) nicht an einen Sieg zu denken. Zu allem Übel verletzte 
sich dort auch noch Thorsten Saliger für den Rest der Runde, so dass es beim 
Showdown gegen die TG Schweinfurt 2 nach einem 3:3 nach den Einzeln fast noch 
zum Sieg gereicht hätte. Doch gerade hier war die Doppelstärke abhanden 
gekommen, so dass man wieder ein enges Spiel mit 4:5 verlor. Symptomatisch 
dann am letzten Spieltag die 4:5-Niederlage in Gerbrunn: Wolfram Hirsch konnte 
keinen seiner 7 Matchbälle im Match-Tiebreak verwerten, so dass auch zwei 
Doppelsiege nicht zum Sieg reichten. Wieder nur 4:5… 
 
Neben dem überragenden tschechischen Spitzenspieler Martin Kaspar (5:0 im 
Einzel, 5:0 im Doppel) konnte Spielertrainer Rachid Kossih mit einer makellosen 
6:0-Bilanz im Einzel glänzen. Ansonsten gab es nur noch durch Jörg Dotzel und 
Thorsten Saliger zwei weitere Einzelsiege. Definitiv zu wenig, um die Klasse halten 
zu können. Zum Einsatz kamen: Martin Kaspar (5), Jörg Dotzel (6), Rachid Kossih 
(6), Manuel Bronnsack (6), Thorsten Saliger (4), Wolfram Hirsch (4), Thorsten 
Blassdörfer (2), Tobias Winkler, Artur Schneider und Nico Weber (je 1) sowie 
Michael Magercord (1 Doppel).  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



2. Herrenmannschaft 
 
Mit einem starken 3. Tabellenplatz in der Kreisklasse 1 bei 6:4 Punkten konnte die 
2. Herrenmannschaft locker das ausgegebene Ziel „Mittelfeldplatz“ realisieren. 
Schade, dass nach dem Rückzug des FC Reichenbach nur 4 Spiele ausgetragen 
werden konnten. Dabei war man lediglich gegen den späteren Meister Burgsinn 
beim 0:9 chancenlos, ansonsten gelangen doch relativ sichere Siege gegen 
Schwanfeld und Grafenrheinfeld. Am Ende wäre man um ein Haar sogar 
Vizemeister geworden, doch die Reserve schaffte das Kunststück beim 
Auswärtsspiel in Hammelburg, nach einem 4:2 nach den Einzeln alle drei Doppel zu 
verlieren, so dass man dem Gegner doch noch zum Sieg und damit dem 2. Platz in 
der Endabrechnung gratulieren musste. 
 
Hervorragend gelang dabei die Integration der drei Jugendspieler bzw. dem 
Juniorenalter entrückten Nico Weber, Phillip Sommerfeld und Tobias Dotzel. 
Letzterer hatte zwar einige Verletzungsprobleme, doch auch aufgrund der 
Tatsache, dass Wolfram Hirsch zweimal in der 2. Mannschaft aushalf und auch 
ansonsten der Kader durch die Herren 30 und sogar durch Senior Helmut 
Sommerfeld gut ergänzt wurde, gab es zu keiner Zeit große Personalprobleme. Alles 
in allem kann man mit dem Saisonverlauf sehr zufrieden sein. 
 
1. Herren 30 
 
Einen am Ende der Runde befriedigenden 4. Tabellenplatz mit 6:6 Punkten belegte 
die 1. Herren 30 in der Bezirksklasse 1. So recht einzuordnen weiß bis heute 
niemand diese Platzierung, denn insgeheim hatte man sich doch etwas mehr 
ausgerechnet. Allerdings hatte die Mannschaft auch das Pech, dass gerade in den 
wichtigen Spielen (in Gerolzhofen und zu Hause gegen Arnstein) der Gegner mit 
seinen ausländischen Spitzenkräften antrat, so dass es jeweils mit 4:5 knappe 
Niederlagen gab. So musste man letztlich damit zufrieden sein, nicht in den 
Abstiegskampf hineingezogen zu werden.  
Bereits im 1. Spiel in Gerolzhofen, in dem man personell recht stark aufgestellt 
angetreten war, gab es die besagte knappe Niederlage. Dies vor allem, weil die 
Gastgeber ihren Spielertrainer Mihael Fric aufboten, gegen den selbst Rachid 
Kossih nicht siegen konnte. So stand man im nächsten Spiel gegen den TC 
Schweinfurt bereits unter Druck, doch auf dank des geglückten Comeback nach 9 
Jahren Pause von Daniel Schneider konnte man die starken Gäste mit 5:4 
niederhalten. Das dann folgende 6:3 gegen Hammelburg wurde doch recht locker 
eingefahren, während man dann gegen Arnstein sehr unglücklich mit 4:5 unterlag. 
Damit war die Runde eigentlich gelaufen, so dass eine deutliche Niederlage bei 
Meister TSV Wollbach hingenommen wurde, um am letzten Spieltag, nochmal 
deutlich personell aufgerüstet, in Zeil die ausgeglichene Saisonbilanz 
sicherzustellen. 
Sehr harmonisch gelang das Zusammenspiel zwischen dem Herrenbereich und den 
Herren 30, so dass letztlich immer dort die Spieler eingesetzt wurden, wo sie 
gerade am dringendsten benötigt wurden. Auf diese Art und Weise kamen in der 1. 
Herren 30 sage und schreibe 16 Spieler zum Einsatz. Dabei blieben Jörg Dotzel und 
Manuel Bronnsack bei ihren beiden Einsätzen unbesiegt. Thorsten Blassdörfer 
konnte sich mit einer 4:1-Bilanz im Einzel auch sehen lassen. Die Chance auf ein 
Nachrücken in die Bezirksliga ist als Tabellenvierter nahezu Null, so dass man im 
kommenden Jahr mit einer etwas offensiveren Ausrichtung einen neuen Anlauf 
nehmen muss. 

Senioren 60 
 
Für den größten Erfolg der Abteilungsgeschichte sorgten die Herren 60 mit der 
Meisterschaft in der Bezirksliga und dem damit verbundenen Aufstieg in die 
Landesliga Nord. Auch die Art und Weise, wie der Titel mit 13:1 Punkten 
eingefahren werden konnte, war mehr als beeindruckend. 
 
Dass man eine überaus starke Mannschaft hat, die mit Helmut Sommerfeld vor der 
Saison hervorragend verstärkt wurde, war eigentlich bereits vor dem ersten 
Saisonspiel klar. Dass man aber derart souverän durch die Liga spazieren würde 
und nur ein Unentschieden beim 3:3 in Mainbernheim zulassen sollte, war dann 
doch überraschend. Bereits am vorletzten Spieltag konnte man mit einem lockeren 
6:0-Erfolg bei der TG Würzburg die Meisterschaft unter Dach und Fach bringen.  
 
Bereits nach den ersten Matches war klar, dass die Meisterschaft wohl nur über die 
von Belu Salvatierra und Candy Ponce Fernandez gecoachten TSV-Oldies laufen 
würde, denn zu klar waren vor allem Roland Schlotter und Artur Schneider auf den 
vorderen Positionen ihren Gegnern überlegen. Nur einmal wurde es für Roland 
richtig eng, als er im Heimspiel gegen Karlstadt in einem hochklassigen 
Seniorenmatch richtig gefordert wurde. Auch Artur musste auswärts nur einmal 
richtig Gas geben, letztlich blieben aber beide in ihren Einzeln unbesiegt. Etwas 
schwerer taten sich auf Position drei und vier Helmut Sommerfeld und Peter 

Büttner, die am Ende 
aber ebenfalls mit 
einer Bilanz von 4:3 
bzw. 6:1 abschlossen. 
Gänzlich ohne 
Verlust blieb gar 
Artur Schneider, der 
ebenso wie Peter 
Büttner alle Doppel 
für sich entscheiden 
konnte. 
 
 

 
Damen  
 
Eine verrückte Runde spielten unsere Damen im Rahmen der Spielgemeinschaft 
mit dem TC RW Bad Königshofen. Dabei standen glorreichen Siegen wieder vorher 
nicht für möglich gehaltene Niederlagen gegenüber, so dass man am Ende mit 6.6 
Punkten auf Platz 3 landete. Für einen Aufsteiger ist diese Bilanz durchaus 
zufriedenstellend, auch wenn am Ende durchaus mehr drin gewesen wäre, so dass 
man sich über die unglücklichen Niederlagen gegen Reichenbach und Nüdlingen 
doch etwas ärgerte. 
 
Gleich zu Beginn starteten die TSV-Damen mit einem furiosen 8:1-Erfolg beim TC 
RW Bad Kissingen. Bereits hier zeigte sich, dass man an einem guten Tag zu allem 
fähig ist, denn die Kurstädterinnen spielten keineswegs schwach, sondern wurden 
einfach an diesem Tag überrollt. Etwas enger war es am nächsten Spieltag gegen 
die DJK Schweinfurt, wo Anja Hornung zwei Matchbälle abwehrte, um einen 0:3-
Rückstand nach den ersten 3 Einzeln zu verhindern. Am Ende gab es dennoch 



einen klaren 7:2-Sieg zu 
feiern. So kam es am dritten 
Spieltag zum letztlich 
entscheidenden Match um die 
Meisterschaft beim TV 
Königsberg. Hier versagten im 
einen oder anderen Match 
etwas die Nerven, so dass man 
dem späteren Meister mit 4:5 
unterlag.  
Damit war etwas die Luft raus, 
denn anders kann man sich 
die danach folgende 
Niederlage gegen Reichenbach 
kaum erklären. Unerklärlich 
deutlich siegte man dann 
beim starken TSV Wollbach, 
um dann am letzten Spieltag 

das Kunststück zu schaffen, mit Belen Salvatierra und Katarina Obhlidalova gegen 
Nüdlingen zu verlieren. 
 
Dennoch kann man im Großen und Ganzen sehr zufrieden sein, denn man war 
immer darum bemüht, möglichst vielen Spielerinnen Einsätze zu verschaffen. So 
war es wohltuend, einmal ein Jahr ohne große Personalsorgen spielen zu können, 
auch wenn Theresa Erhard schwangerschaftsbedingt nicht zum Einsatz kam. Die 
beste Bilanz konnte natürlich Belen Salvatierra aufweisen, die alle 6 Einzel und 
Doppel gewann. Auch Claudia Bauer (3:0) konnte in ihren Einzeln unbesiegt 
bleiben, Isi Kühlwein kann eine 3:1-Bilanz vorweisen. Insgesamt kamen 11 
Spielerinnen zum Einsatz. 
 
 
Junioren 
 
Über eine verkorkste Runde ist bei der Juniorenmannschaft zu berichten. Hier 
wurde von Anfang an der Fehler gemacht, dass man auf Spieler setzte, die aber 
letztlich nicht in der Mannschaft spielten. Auch 
durch diverse zeitgleiche Fußballspiele gab es 
immer wieder Probleme, so dass selbst die 
Tatsache, dass seit diesem Jahr auch in der U18 
weibliche Spielerinnen gemeldet werden dürfen, 
nicht immer zu einem vollzähligen Antreten der 
Mannschaft reichte. Insofern wird hier nur der 
Vollständigkeit halber vom 2. Tabellenplatz in 
der Kreisklasse 2 berichtet. Hätte man nicht das 
letzte Spiel in Haßfurt absagen müssen, wäre 
man sogar noch zu Meisterehren gekommen. 
Dies war aber auch nicht anders zu erwarten, 
nachdem die Mannschaft vor der Saison freiwillig 
in die unterste Klasse zurück gezogen wurde. So war es für Nico Weber letztlich 
keine große Herausforderung, während Simon Schöller und Benjamin Rabe schon 
mehr kämpfen mussten, insgesamt aber sich im Laufe der Saison steigern konnten. 
Erfreulich, dass die eigentlich nicht spielberechtigten Jule Klement und Lea 
Wagner auf diese Art und Weise ins Mannschaftstennis reinschnuppern konnten. 

Herren 65: 
 
Als durchaus gelungen darf man den Neueinstieg der Herren 65 in der 
Bezirksklasse 2 einstufen. Am Ende der Runde stand der 4. Tabellenplatz mit 4:6 
Punkten zu Buche.  
 
Zum Auftakt musste man sich beim TSV Eisingen mit 0:6 geschlagen geben, so 
dass man bereits große Befürchtungen hinsichtlich des weiteren Saisonverlaufs 
hatte. Im nächsten Match unterlagen die TSV-Oldies trotz der Mithilfe von Roland 
Schlotter mit 2:4 gegen den starken TSC Heuchelhof-Würzburg, ehe am dritten 
Spieltag in Margetshöchheim der erste Sieg gelang. Im Anschluss kam man zu 
einem geschenkten Sieg gegen Bergrheinfeld, ehe man am letzten Spieltag mit 
einer Niederlage gegen den TC Schweinfurt die Runde abschloss. 
 
Gut getan hat der Mannschaft das zweimalige Auflaufen von Roland Schlotter, der 
in beiden Einzeln siegte. Auch sehr wichtig war, dass mit Reinhard Schneider (neu 
vom TSV Münenrstadt) ein weiterer Spieler vor der Runde eingebaut werden 
konnte, so dass man auch keine größeren personellen Probleme verkraften musste. 
Insgesamt kamen somit 6 Spieler zum Einsatz. Man darf gespannt sein, wie sich 
das Team im nächsten Jahr entwickeln wird, da mit Artur Schneider altersbedingt 
ein weiterer Spieler theoretisch zum Kader stoßen könnte. 
 
Herren 30 II: 
 
Ebenso wie die Neumeldung der Herren 65 muss man die Neumeldung der 2. 
Herren 30-Mannschaft als gelungen bezeichnen. Auch wenn in der Kreisklasse 1 am 
Ende nur der 5. Tabellenplatz mit 2:6 Punkten heraussprang, so war es für die 
Abteilung ganz wichtig, weiteren Spielern eine Möglichkeit zum Wettkampftennis 
zu geben, vor allem denjenigen, die noch nicht so lange dabei sind und sich erst 
langsam ran kämpfen müssen. 
 
Dass dabei für die Mannschaft von Mannschaftsführer Marco Hornung die eine oder 
andere höhere Niederlage dabei sein würde, war vorher klar. Doch am Ende sprang 
mit dem Sieg über den TC Garitz sogar noch ein Sieg heraus und auch gegen die SG 
Dittelbrunn zog man sich durchaus achtbar aus der Affäre. 
 
Vor allem auf den vorderen Positionen war die Luft sehr dünn. Dies lag aber daran, 
dass die Gegner auf den Spitzenpositionen teilweise ehemalige höherklassige 
Akteure aufboten wie z.B. den ehemaligen Daviscup-Spieler Bogdan Toma 
(Dittelbrunn) oder den langjährigen Landesligaspieler Bernd Wunder (Oberthulba). 
Gegen diese Spieler hätte auch niemand aus der 1. Herren 30 gewonnen, so dass 
man zwar geknickt, aber um eine Erfahrung reicher war nach diesen Matches. 
 
Insgesamt kamen 8 Spieler zum Einsatz, die zum Teil auch in der 2. 
Herrenmannschaft antraten und so noch weitere Spielpraxis sammeln konnten. 
Christoph Klement konnten seine beiden Spiele in der 2. Herren 30 gewinnen und 
auch Timo Hornung kann sich mit seiner 2:2-Bilanz durchaus sehen lassen. 
 
 
 
 
 
 



 
Rückblick auf die Vereinsmeisterschaften 2013: 
 
Einen erfreulichen Aufwärtstrend im Vergleich zum Jahr 2012 vermeldeten die 
Vereinsmeisterschaften 2013. Immerhin 31 Teilnehmer (und dies ohne eine 
Juniorenkonkurrenz) konnten mobilisiert werden und somit konnte an beste 
Zeiten angeknüpft werden. Nicht ganz so gut war das Zuschauerinteresse, obwohl 
das Wetter ganz passabel war. 
 
Rein sportlich betrachtet 
konnten sich die Leistungen 
sehen lassen. Ein weiteres Mal 
überragend war dabei das 
Endspiel der Senioren 55 der 
beiden Ausnahmespieler Roland 
Schlotter und Artur Schneider. 
Und wie zu erwarten war erwies 
sich dieser „Klassiker“ auch 
dieses Mal wieder als Krimi, bei 
dem diesmal Artur den Spieß 
gegenüber dem Vorjahr 
umdrehen konnte.  
 
Bei den Herren sicherte sich Jörg 
Dotzel gegen Manuel Bronnsack ein weiteres Mal den Vereinstitel, während bei den 
Herren B Harald Schwarz gegen Benedikt Denner die Oberhand behielt. 
Im Herren-Doppel konnten Jörg Dotzel/Michael Endriß etwas überraschend gegen 
Rachid Kossih/Matthias Klement den Titel holen, war doch Michael nach einer 
Verletzung erst spät in die Saison gestartet. 
Etwas größer hätte das Teilnehmerfeld bei den Damen sein können, wo Vanessa 
Kartheiser bei ihrer Premiere im neuen Club gegen Anja Hornung siegte. 
 
Großen Anklang mit 16 Teilnehmern fand wie immer die Mixed-Konkurrenz eine 
Woche nach Ende der Medenrunde. Ganz enge Spiele waren wie immer zu 
bewundern. Am Ende siegte die Paarung Vanessa Kartheiser/Reinhard Schneider 
gegen Anja Hornung/Helmut Sommerfeld. 
 
 
Alle Finalspiele auf einen Blick: 
 
· Herren-Einzel: Jörg Dotzel – Manuel Bronnsack 7:5,6:1 

 
· Herren-Doppel: J. Dotzel/M. Endriß – R. Kossih/M. Klement 6:2,7:5 

 
· Senioren 55: Artur Schneider – Roland Schlotter 6:3,5:7,7:6 
 
· Mixed: V. Kartheiser/R. Schneider – A. Hornung/H. Sommerfeld 8:5 
 
· Damen: Vanessa Kartheiser – Anja Hornung 6:2,6:2 
 
· Herren B (Trostrunde): Harald Schwarz – Benedikt Denner 6:3,6:3 
 
Alle Ergebnisse können unter www.tsv-massbach.de /Tennis/Information 
nachgelesen werden 

 
Unsere Werbepartner 2013 stellen sich vor: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Fachgeschäft für Fliesen –u. 
Plattenbeläge aller Art. 

* Leonhard Schwarz-Str. 9 – 
97711 Maßbach 

( 09735.1252      Fax. 09735.453 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 



Unsere Werbepartner 2013 stellen sich vor: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

          

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Alle Spiele der Herren 30, Senioren 60 und Junioren  
 

Datum 1. Herren 30 
Bezirksklasse 1 

2. Herren 30 
Kreisklasse 1 

Herren 60 
Bezirksliga 

Junioren 
Kreisklasse 2 

Samstag, 
04.05.2013 

TC RW 
Gerolzhofen 

4:5 

TSV 
Bad Kissingen 

1:8 

TC  
Schweinfurt 2 

6:0 

 

Samstag, 
11.05.2013 

TC 
Schweinfurt 

5:4 

TSV 
Oberthulba 

0:9 

TC 
Karlstein 

5:1 

TSV 
Ostheim 

5:1 
Samstag, 
01.06.2013 

 SG 
Dittelbrunn 

4:5 

  

Samstag,  
08.06.2013 

TC 
Hammelburg 

6:3 

  TC RW 
Bad Kön 2 

3:3 
Sonntag,  
09.06.2013 

  TC 
Rottendorf 

5:1 

 

Samstag, 
15.06.2013 

TC 
Arnstein 

4:5 

 TSV 
Mainbernheim 

3:3 

 

Samstag, 
22.06.2013 

TSV 
Wollbach 

0:9 

 TSV 
Karlstadt 

6:0 

TSV 
Oberthulba 

6:0 
Sonntag, 
23.06.2013 

 TC 
Garitz 

5:4 

  

Samstag, 
29.06.2013 

  TG 48 
Würzburg 

6:0 

TV 
Haßfurt 3 

0:6 
Samstag,  
06.07.2013 

TC 
Zeil 
8:1 

 TC 
Dorfprozelten 

5:1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Alle Spiele der Herren, Herren 65 und Damen  
 

Datum 1. Herren 
Bezirksklasse 1 

2. Herren 
Kreisklasse 1 

Damen * 
Bezirksklasse 2 

Herren 65 
Bezirksklasse 2 

Sonntag, 
05.05.2013 

TG 
Veitshöchheim 

5:4 

 TC RW 
Bad Kissingen 

8:1 

 

Mittwoch, 
08.05.2013 

   TSV 
Eisingen 

0:6 
Donnerst., 
09.05.2013 

 SV 
Schwanfeld 

7:2 

DJK 
Schweinfurt 

7:2 

 

Sonntag, 
12.05.2013 

TG 
Heidingsfeld 

3:6 

TC 
Burgsinn 

0:9 

  

Mittwoch, 
15.05.2013 

   TSC 
Heuchelhof-Wü 

2:4 
Sonntag,  
09.06.2013 

TC BW 
Bad Brückenau 

4:5 

 TV 
Königsberg 

4:5 

 

Mittwoch, 
12.06.2013 

   SG 
Margetshöchheim 

5:1 
Sonntag,  
16.06.2013 

TSG  
Waldbüttelbrunn 

1:8 

TSV 
Grafenrheinfeld 

6:3 

  

Mittwoch, 
19.06.2013 

   TSV 
Bergrheinfeld 

6:0 
Sonntag, 
23.06.2013 

             TC 
Hammelburg 

           4:5 

FC Teutonia 
Reichenbach 

4:5 

 

Mittwoch, 
26.06.2013 

   TC  
Schweinfurt 3 

0:6 
Sonntag,  
30.06.2013 

TG 
Schweinfurt 2 

4:5 

FC Teutonia 
Reichenbach 

9:0 

TSV 
Wollbach 

7:2 

 

Sonntag,  
07.07.2013 

TC RW 
Gerbrunn 2 

4:5 

 DJK 
Nüdlingen 

4:5 

 

 
 
 
 
 
 

Unsere Werbepartner 2013 stellen sich vor: 
 
 
 

 

 

FAHRZEUG-SCHÜLLER e.K. 
Auto-Motorroller-Fahrrad 

 
Reparaturwerkstatt,TÜV, AU 

 -SB-Tankstelle mit Shop
Volkershausener Str.39, 97711 Maßbach

Telefon 09735-251, Fax 1045

AVIA

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Seit 80 Jahren Qualität  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Turnierkalender 2013: 
 
Auch im Jahr 2013 nahmen Maßbacher Spieler an diversen Turnieren regional und 
überregional teil. Alle aufzuführen ist an dieser Stelle unmöglich. Vor allem alle 
Erfolge von Roland aufzuzählen ist unmöglich. Deshalb an dieser Stelle nur die 
Wichtigsten: 
 
· Bezirksmeisterschaften 2013: 
 

Bei den ufr. Meisterschaften konnte Roland Schlotter die Farben des TSV 
am höchsten halten, siegte er doch bei den Herren 65 nicht nur bei den 
Offenen Hallenmeisterschaften in Wörth (gegen Kurt Krämer, TC 
Hallstadt), sondern auch bei den Freiluftmeisterschaften (gegen Jürgen 
Sroka, TSC Heuchelhof Würzburg) in Würzburg. Das „Double“ stellt eine 
einzigartige Leistung dar, zu der man nur herzlichst gratulieren kann. 

 
· Bad Kissingen-Open:  
 

Beim nationalen Seniorenturnier in Bad Kissingen erreichte den Herren 40 
Jörg Dotzel  wie im Vorjahr das Halbfinale, wo er an Gernot Janke (TC WB 
Würzburg) scheiterte. 
Erfolgreicher war Roland Schlotter, der souverän durch die diversen 
Runden marschierte und im Halbfinale gegen Angstgegner Harald Vollbach 
erstmals siegen konnte. Im Finale hielt er dann Manfred Moor (TC Fulda) 
nieder. 
 

·        Doppelturniere in Schwanfeld, Schweinfurt und Dittelbrunn: 
 

Beim Gleitsmann-Cup in Schwanfeld siegte Manuel Bronnsack an der Seite 
seines zugelosten Partners, dem Ex-Bezirksligaspieler Peter Schröttle, in 
der Herren-Konkurrenz. 
Beim Turnier der 100-jährigen in Dittelbrunn konnte Udo Neuhauser an 
der Seite seines Partners Alexander Gabriel (SG Dittelbrunn) bis ins Finale 
vorstoßen, wo er nach hartem Kampf aber unterlag. 
Beim Möhring-Cup in Schweinfurt belegte Jörg Dotzel mit seinem Partner 
Heiko Hein (TSV Wollbach) einmal mehr den 3. Platz bei den Herren 30. 

 
·        Ergo-Cup in Maßbach: 

 
Beim erstmals in Maßbach ausgetragenen Doppelturnier um den Ergo-Cup, 
bei dem unser Mitglied Michael Magercord namensgebend als Sponsor 
auftritt, traten auch einige Maßbacher Akteure an. Insgesamt wurden die 
Kategorien Herren 30 und Herren 55 ausgespielt, nachdem die Damen-
Konkurrenz mangels Teilnehmer gestrichen werden musste. 
Insgesamt war es eine tolle Veranstaltung, bei der auch der finanzielle 
Erfolg sich sehen lassen konnte. Leider fiel der Sonntag mit den Halbfinal-
und Finalspielen komplett ins Wasser, so dass in die Tennishalle Hambach 
ausgewichen werden musste. Dankenswerterweise spendeten einige Spieler 
Teile ihres Preisgeldes, so dass zumindest kein materieller Schaden 
entstand. Die hochwertigen Matches litten dadurch allerdings naturgemäß 
unter dem mangelnden Zuschauerinteresse, was sehr schade war, 
allerdings auch verständlich. 
 

Am Ende siegten bei den Herren 55 mit Rützel/Ebert (TC Gaukönigshofen 
bzw. TC Lohr) die Mitfavoriten gegen Vollbach/Brembs (TC Schweinfurt) 
sowie in der Herren 30-Konkurrenz Kiesel/Pucher (TC RW Bad Kissingen) 
gegen die Maßbacher/Brückenauer Kombi Bronnsack/Hänlein (im Bild). 
 
Auch für das Jubiläumsjahr 2014 ist dieses Turnier geplant, dann aber 
vermutlich eine Woche früher als 2013. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktion: 
 
Jörg Dotzel 
Harald Schwarz 
 
 
 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei 
allen Sponsoren für die Unterstützung 

im Sinne der Jugendarbeit. Bitte 
berücksichtigt die inserierenden 
Firmen bei Euren Einkäufen und 
beanspruchten Dienstleistungen.  

 
Unser besonderer 

Dank gilt den Sponsoren 
Therapiezentrum Blassdörfer und der 

Steuerkanzlei Dotzel  


